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2 ere , der Stadt Mannheim und Umgebung .
Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,

—— — — —

durch die Poft bez. incl . Poſtauf⸗
Einzel⸗Rummern 3 Pfg .

ſchlag M. . 90 pro Quartal . Badiſche Volks⸗Seitung . 33j ) Mannheimer Volksblatt . Dopbel⸗Nummern 5 Pſh .

Nr . 110 , 2 . Blatt . Geleſeuſte und uerbreitelte Zeituug in Maunheim und Amgebung. Donnerſtag , 10 . Mai 1888 .

J. L. Levy,
Optisches Institut Sigmund Kan -

SI , 9 . Neckarstrasse .
Für die Frühjahrs⸗Saiſon empfehle mein bedeutend vergrößertes Lager zu äußerſt billigen Preiſen :

Perlgallons und Gehänge , Soutache⸗Garnituren , Soutache⸗Borden ,
Woll und Seide⸗Spitzen .

2 5 Knöpfe in Perlmutter , Jett und Metall von 10 , 15 , 20 Pfg . an .

Mannheim , 2 Plüſch⸗ und Seidenſtoſſe zu Kleiderausputz .

Pl anken , 1 3J, 15 Brook ' s und Gögginger Maſchinenfaden zu den neueſten Tagespreiſen. 5

079 5 Trieot - Taillen von Mk . 250 an . Tricot - Kleidehen von Mk . . 70 an .

eee e
Corsetten in anerkannt guten Qualitäten . 74

Rafir⸗Salon , Sonnen - u . Regen - Schirmen unn den jiligten bis n denffinfen Sachen.
mit amerikan . Kopftuſche , — T .

comfortabel eingerichtet ,
8 — .

prompte gute Bedienung ,
vortheilhafte Abonnement ,

Separates Cabinet für Jamen ;
amerikan . Kopſtuſche ,

Anfertigung aller feinen
Haararbeiten . gen !

Post

an

den

Planken.

Auf Credit ohne jede Preiserhöhung erhält man alle Arten von Waaren zu

coulanteſten Bedingungen und anerkannt reeller Bedienung im

Mannheimer Waaren⸗Abzahlungs⸗Bazar ,
1 . .

Größtes Lager in : Herren⸗ u . Damen⸗Garderobe , Manufactur⸗ , Mode⸗ u . Weißwaaren , Schuhe ,

Stiefel , Hüte , Schirme , Taſchen⸗ u . Wanduhren . Möbeleinrichtungen u . complette Betten .

Anzahlung : ein kleiner Theil . Abzahlung geſchieht in wöchentlichen , LAtägigen und monatlichen Raten .

Als Legitimation genügt Miethebuch oder Steuerzettel . 7042

01 . 9. II . Die Localiläten ſud non Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Ahr geüffnet. 91 . 9. I .

Neue Mheinbleiche .
Beehre mich hiermit ergebenſt anzuzeigen , daß ich meine unmittel⸗

har neben dem „ Milchgütchen “ gelegene neue Bleiche eröffnet habe

und verehrlichem Publikum zu recht häufiger Benutzung beſtens empfehle .

Ganz ſpeciell mache ich darauf aufmerkſam , daß ſich an das neu

errichtete Gebäude , in welchem ſich Waſchküche , engliſche Patent⸗

mange ( weit bequemer wie jede andere Waſchmange ) ꝛe. ꝛc. befinden , eine

große Trockenhalle

＋5
die allen Auforderungen 0 ( Die Waſchküche

vebrüder Buddeberg ,
A 3 Nr . 5 ,

egenüber dem Theatereingang ,

Opiisch- oculistische - Anslalt
Reichhaltiges Lager

in

Brillen , Zwieker ,

Perspective für Theater u. Reiſe ,
Barometer und Thermomeier .

Chem . und physik . Utensilien .

Möbelfabri

Jakob J . Reis
G 2 No . 22 .

8 Großes Lager aller Sorten
Möbel Polſterarbeiten

9 ſertige Hetten , Matratzen elt .
complette Zimmereinrichtungen

0 in großer Auswahl ſtets auf Lager .
Eigene FJabrikation .

0 Billige Preiſe . 1220

Nur Gd 2 , 22 .

A E, Nr. 2
7403 wohnt 5

Gerhard Krämer .

Waſch zu Waſchen und Bügeln
wird fortwährend angenommen

und billig beſorgt . Auf Verlangen
wird auch 1 gebügelt . Hemd
10 Pfennig , Kragen 2 Pfennig .
Es werden auch Lehrmädchen an⸗

geuommen. 6584

S 1 , 8 , 3. St .

Hiermit Püinge ich in empfehlende
Erinnerung , daß das Küblergeſchäft

( wormals 3
12 ſich in

7

befindet. 7375
Schöne Auswahl in Blumenkübeln

und ſonſtigen Waaren , Kübel , Züber ,

H. Hofmann , Kunſt⸗ & Ahrenhandlung ,
2 , II . Interims - Local G 3 , 11 .

Fortsetzung des Ausverkaufs

von Bildern , Spiegeln , Wand - u . Taschenuhren ,

ieh - Harmonikas .
Mundharmonikas . Crueifixe .

Bilder auf Leinwand von 2 M. an .

Glasbilder ( Ohromo ) von 4 M. an .

Regulatenre , 14 Tag gehend , von 16 M. an . 7867

Taſchenuhren von 10 M. an .

Ziehharmonikas , ächte Magdeburger , mit Patent⸗

Bälgen zu allen Preiſen .
—5

8 3, l .
H. Hofmann . 0 3, u.

Hercules - Kämme
für Herren M. 1, für Damen M . . 20 ,

ſolideſter Friſirkamm mit einjähriger Garantie

empftehlt 6226

1 . 6 . Otto Heß , . 6 .
planken vis - àd-vis dem Pfälzer Hol .

Zkitungsträgerinnen
geſucht .
Expedition des General - Anzeiger

Or . H. Haas ' sche Buchdruckerei . )

hat directe Rheinwaſſerleitung und iſt durch Canaliſation derart

eingerichtet , daß das Abwaſſer von da aus direct abläuft .
Auf Wunſch wird die Wäſche abgeholt und wieder in ' s Haus gebracht .

Die Waſchmange ſteht zu 30 Pfg . pro Stunde zur Verfügung ;

eventuell beſorge das Mangen ſelbſt . 6607

Auch wird Wäſche zum Waſchen dc. ꝛc. angenommen .

NB . Von nun ab kann Tag und Nacht gebleicht werden .

Hochachtend

E . Ehrbrecht .

eeeeeeeeeee
I 10. Joseph Brunn , 01 . 10,

Seifenfabrik ,

empfiehlt zu jeweils billigſten Preiſen :

Ausgetrocknet und vorgewogene Ia . weiße
und gelbe Kernſeife , RNaſierſeife ,

Harzſeife , Putzſeifen , Teigſeife, Bleichſoda ,
Schmierſeife , Gallſeife , Venetianerſeife .

8 Fettlaugenmehl , alle Sarten feine mediziniſche

zt. ꝛc. find ſtets vorräthig auf Lager, eiſen , Stearinkerzen in allen Qualitäten und Packungen , auch

ebenſo werden alle in mein Fach ein⸗ in altdeutſcher Fagon .

prompt und] Altdeutſche Seongtion
deßz Starke. biſe fea

kerzen , Wachs , gelb und weiß . ärke , beſte Marken, ſowie

Adam Ries , I 6, 16 . 5 11 2 79 Fach einſchlagenden Artilel 5269

Näß - u . Strichmsschine- Ankerho ſen Anterzacken
Velocipedlager

gur beſtes
für Frühjahr und Sommer

555bei

S0 enhuth , ehlt billigſt 8SeenFriedrich Bühler , D 2 . II .
Man

Unterticht wird g ertheilt , 4411



General - Anzeiger . 10 .

Wenlerauheſten .
Seit Hippokrates bis heute wurden Nervenleidende mit allen möglichen Proceduren , mit Enthaltſamkeits⸗ undKaltwaſſer⸗Curen, Elektrieität , Galvanismus , Dampf⸗ , Moor⸗ und Seebäder gequält . Die Wiſſenſchaft zerbricht ſich denKopf — und das Ei des Columbus ſtebt neben ihr . Erſt der Neuzeit gehört die Erkenntniß an , daß der ſo naheliegende und einfache Weg, durch Benützung der Aufſaugungsfähigkeit der Haupt direct auf unſer Ner⸗venſyſtem einzuwirken , bislang völlig vernachläſſigt worden iſt . Beinahe fünfzig Jahre habe ich in meinem ärztlichenBerufsleben Gelegenheit gehabt und geſucht , nach dieſer Richtung hin ErfahrungenAusſpruch des Profeſſors Virchow : „ Ein Minimum eines ſehr energiſchen Erregers kann ſehr dauernde und großeWirkungen haben , indem ſich die urſpüngliche Erregung der Nerven weiter fortpflanzt “, mehr als glänzend bewieſen .Nachdem auch auf dem letzten ( ſiebenten ) balneologiſchen Congreſſe die Herren Profeſſoren Schott , Röhrig , Pariſot ,Munk u. ſ . w. als Vertreter dieſer neuen Therapie zur Geltung kamen , bin ich der Erſte , der mit einem fertigenHeilverfahren in die Oeſſentlichkeit tritt . Ich adreſſire mich deshalb an alle 25Jene , die an krankhaften Nervenzuſtänden im Allgemeinen , darnach an ſogenannter Nervoſität laboriren ,gekennzeichnet durch habituelle Kopfſchmerzen , Migräne , Congeſtionen , große Reizbarkeit , Aufgeregtheit Schlaf⸗loſſigkeit , körperliche allgemeine Unruhe und Unbehaglichkeit . Ferner wende ich mich an jene

Kranken , die vom Schlagfluß heimgeſucht wurdenund an den Folgen deſſelben und ſomit an Lähmungen , Sprachunvermögen oder Schwerfälligkeit der Sprache ,Schlingbeſchwerden, Steifheit der Gelenke und ſtändigen Schmerzen in denſelben , partiellen Schwächezu⸗ſtänden , Gedächnißſchwäche , Schlafloſig keit u. ſ. w. leiden
und die bereits ärztliche Hilfe nachſuchtenund durch die bekannten Hilfsmittel , wie Enthaltſamkeits⸗ und Kaltwaſſercuren , Einreibungen , Elektriſiren , GalvaniſirenDampf⸗ , Moor⸗ oder Seebäder — keine Heilung oder Beſſerung erlangten . Und endlich an jene

Perſonen , die Schlagſtuß fürchten
und dazu aus den Erſcheinungen andauernden Augſtgefühles , Eingenommenheit des Kopfes , Kopfſchmerzenmit Schwindelaufällen , Flimmern und Dunkelwerden vor den Augen , Druckgefühl unter der Stirn , Ohren⸗ſauſen , Kribbeln und Taubwerden der Hände und Füße Urſache haben . Allen Angehörigen der vorgedachten dreiKategorien Nervenleidender , ſowie bleichſüchtigen und dadurch der Kraftloſigkeit verfallenden jungen Mädchen ,auch jenen geſunden , ſelbſt jüngeren Perſonen , die geiſtig viel beſchäftigt ſind und die der Reaction geiſtigerThätigkeit vorbeugen wollen , empfehle ich hiermit , ſich mit meinem Heilverfahren , das nur in täglich einmaligerKopfwaſchung beſteht , bekannt zu machen und das ſowohl einfach als billi ( täglich mit kaum mehr als 8 PfennigeUnkoſten ) durchzuführen iſt . In dieſem Sinne empfehle ich meine in 16 . Auflage erſchienene Broſchüre :Ueber Nervenkrankheiten und Schlagfluß (Apoplexie⸗Hirnlähmung ), Vorbengung und Heilung ,die an Jedermann auf Anſuchen franed und koſtenfrei durch die hier unten verzeichneten Firmen zugeſendet wird .Wenn dieſer in dem vorbezeichneten Schriftchen näher declarirten Curmethode bereits hinweiſende Beſprechungender Preſſe , in Sonderheit ſeitens der „Kreuzzeitung “ ( No. 145 vom 25 . Juni ) , des „ Börliner Börſencourier ( No. 258dom 24. Mai ) , des „Berliner Courier “ ( No. 140 vom 24 . Mai ) , der „ Poſt “ der „Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung “der „Illuſtr . Hausfrauenzeitung “, des Wiener Handels⸗ und Gewerbeberichtes ꝛc. zu Theil wurden , ſo bin ich fernerin der Lage, mich lant Broſchüre auf anerkennende Zuſchriften hochreſpectabelſter Perſonen , wie Sr . Hoheit desHerzogs von Oldenburg ( Schloß Erlaa ) , Sr . Excellenz Geueral⸗Lieutenant von Bonin ( Dresden ) , Sr . Ex⸗cellenz General⸗Lieutenaut von Bredow . ( auf Rittergut Brieſen ) , Generalmayor Freiherr von Krone (Darmſtadt) ,Kgl. bayr . Regiments⸗Auditeur Strube ( Freiburg i. Br . ) Gräfin Seher⸗Thohs Gohenfriedeberg ) , Geheimer RathRittner Frankfurt a. . ) Amtsvorſteher und Kgl . preuß . Hauptmaun von Kuneck ( Wieck auf Dars ) , Kgl .Oberamtsrichter Vogt ( Spaichingen ) , Kaiſerl . Kgl . Profefſor von Oberſcheide ( Krems ) , Königl . preuß . Majorvon Funck (Berlin ) , Geiſtl . Inſpector und Pfarrer Horſt ( Colmar ) , Schuldirector Chriſtofer de Iſſakievie ( Ra⸗dautz), Baronin Villani ( Frankfurt a. . ) Amtsvorſteher Kriſt ( Wüſtegiersdorf ) , Baronin von dem Rneſeb eckGuysburg ) , Kreis⸗Schulinſpector Sklarzyk ( Samter ) , Bürgermeiſter Jahn ( Wittenberge ) , Regierungs⸗AfſefſorSchrayvogel ( Neu⸗Ulm) , Amts vorſteher Jul . Schur ( Budwethen , Oſtpreußen ) , Kaiſerl . Kgl . Oberſt Grund ( Cos⸗manos , Böhmet ) , Eriminalrichter Brill ( Darmſtadt ) , Kgl . Landrichter Storch ( Berlin ) , K. k. OberbaurathRitter von Stache , Graz und wiele Andere mehr , zu beziehen, denen ſich laut Broſchüre

ürztliche Aeußerungen über glänzende Erfolgevon den Herren Doctoren : Kgl . Sanitätsrath Dr . med . Cohn in Stettin Dr . med . Anton Corrazza inVenedig —
e Bezirksarzt Dr . med . H. Großmann in Jöhlingen — Dr . med . Arnheimin Wien — Dr . med . W. Gollmaun in Wien — Dr . med . L. Regen in Berlin — Kaiſerl . Kgl . Be⸗zirksarzt Dr . med . Busbach in Zirknitz ꝛc. ( Krain ) anſchließen.Auf Grund ſolchen Materiales glaube ich es geradezu als Pflicht erachten zu müſſen , den Weg der öffentlichenPublication in jeder geeigneten Weiſe zu betreten , um ſo der leidenden Menſchheit zu dienen . Um dem Leſer ſowohl diemannigfache Art nervöſer Uebel , als auch die Vielſeitigkeit der Seilwirkung meines Verfahrens zur Anſchauung zubringen , habe ich 100 Krankenberichte von Aerzten und Privaten meiner Broſchüre beigegeben . Die Herren Aerzteund Gelehrten aber , denen dieſe meine Unterbreitung zu Geſicht kommt , verweiſe ich in Sonderheit auf die anerkannteAutorität des Profeſſors Dr . von Liebig , der da ſagt : „ Die Erfahrungen von Allen welche ſich mit der Erforſchungder Naturerſcheinungen beſchäftigt haben , ſtimmen zuletzt darin überein , daß dieſe durch weit einfachere Mittelund Urſachen bedingt und hervorgebracht werden , als man ſich gedacht hat oder als wir uns denken gerade dieſeEinfachheit müſſen wir als das größte Wunder betrachten . “ Indem ich ſomit Nervenkranke jeder Art in dereneigenſten Intereſſe zur Durchſicht meines Schriftchens einlade , ſtelle ich zugleich allen Herren Aerzten , die in eigenerPerſon mit nervöſen Uebeln zu kämpfen haben , mein Hilfsmittel koſtenfrei zur Verfügung und zwar zu ihrem eigenenBeſten und zu ihrer eigenen Belehrung , im Intereſſe der Allgemeinheit. 108 Weissmann ,Vilshofen in Bayern , 1888 . ehemaliger Landwehr⸗Bataillonsarzt,

des ital . Sanitätsordens vom weißen Kreuz .Zum Zwecke beguemeren Bezuges iſt meine Broſchüre , 16 . Auflage : „ Ueber Nervenkrankheiten und Schlagfluß “ ,Vorbeugung und Heilung , in Frankfurt a . M. bei E . Kaungießer Neue Kräme 9 in AugsBerger und Schmidt ' ſche Buchhandlung ( Herzer ) , Berlin bei F . Krämer , Waldmarſtraße 59 in Braun⸗ſchweig bei Paul Mank , Apotheker , in Breslan dei J . Friedländer , Ohlauerſtraße 36/87 Eingang Ecke Teſchen⸗ſtraße , in Bremen bei Heinrich Helmers , Langewieren 5, in Celle bei der Schulze ' ſchen Schulbuchhandlung ,in Danzig bei v. Lewiuski , Sandgrube 54 , in Dresden bei Alfred Blembel Wilsdruferſtraße 30, in Düſſel⸗dorf bei J . Sotta , Kloſterſtr . 10a , in Elbing bei Selckmann Brückſtraße 20, in Feibur ( Baden)bei S. Schmidt⸗Vogler Verlags⸗Handlung , in Schwäb⸗Gemünd bei Theod . Geyer , in Halle a . d. Caale beiFJ. Ramdohr Große Steinſtraße⸗Ecke 38 II , in Hamburg , Expedition der „ Tribüne “ , Alter Steinweg 42 , inHanover bei A. Hemme , Vahrenwalderſtraße 6, in Harburg a . d. E. bei E . Louis Heſſe , Burtehudeſtr . 87, inLeipzig in der Engelapotheke , in Lübeck bei C. F . Alm , Holſtenſtraße 22 , in Magdeburg bei A. WeberMittelſtraße 581 , in Metz Dr . A. Duve , Ablerapotheke , Palaſtſtr . 7, in München bei E . Reiz, Adalbertſtraße53/0 in Neumünſter in Holſtein bei W . Bening , in Nürnberg bei Sigm . Meinel Wunderburggaſſe 5, in Ober⸗lahnſtein bei Lonis Schmitz Spediteur , in Blauen i . V. bei Rudolf Pflug Ecke der Jößnitzer⸗und Forſtſtraße inStuttgart bei Geißelmaun Sanitätsbazar Kronprinzſtraße 12, in Williſau ( Schweiz ) bei Apotheker Kneubüher ,in Würzburg bei der Bucher ' ſchen Buchhandlung , in Zwickan bei Holm von Poſe — deponirt und koſtenloszu beziehen .
5952

Friechos .
T r Ofenburger

Kreuze rite den

Looſtin allen Glicke
S ME . 2 .1 „ 11 .
Gewinne im Geſammtwerthe von

21,000 M .

Nach Auswärts
Aiben Einſen⸗

dung von . 10 Pf .

urg , bei Hof⸗Apotheker

vorräthig bei

Georg Seitz , S

J. J. Hartmeyer,
P3 , 13 . 6740

Specialität Wilh . Apel ' s

Birkenbalſam
unübertroffenes Toilettenmittel zur
Reinigung und Kräftigung
des Haarbodens .

von Liegen⸗Au⸗ und Verkauf ſcaaften⸗

Au- und Ablage eken ⸗
theken ,

Ur⸗ und Vermiethungen
beſorgt reell und discret 5050

Philipp leselsohn , Agent,

Zum Bügeln wird angenommen
it und außer dem Hanſe .
20²¹ J 4 , 11 , 4 . Stock .

Damen⸗Kleider und Confection
Werden mit Chie modern angefertigt von

A. Zins , 8 1, 15,
6808 St . , rechts .

Zu beziehen 85
die Expedition des „ General⸗Anzeiger “ und

des „ Mannheimer Journal “ E 6 , 2 .

Christ . Franz J 4, I0.
Beehre mich mein äußerſt reichhaltiges Lager

in weltberühmten 5878

Singer und der Maschinist Co . Coventry
ſowir alle Sorten Knabenvelooipeden
bringen .in enpleglende Erinnerung zu

zu vermeiden , theile auf dſe verſchiedenen an mich geſtellten Anfragen
mit , daß ſich mein Geſchäft

nur in meinem eigenen Hauſe E 3, 8

＋

nach wie vor befindet .

Leonhard Weber , Sattler .
E 3 , 8 , neben dem Schuhlager des Herrn VB. Traub und der

Wittwe S . Frey . 7860

zu ſammeln und dieſe haben den

Ich habe mich hierselbst Zur Ausübung der

ärztlichen Praxis
ee 3

niedergelassen .

Sprechstunden 38 — 9 % Uhr Morgens ,
) . —3 Uhr Mittags .

Dr . med . Ludwig Schmitz ,
prack. Arzt, Wundarzt u . Geburtshelfer .701¹

[ Herm . Rlebusch
vormals M . Matter .

hotographische Anstalt .
Grösstes Atelier Mannheims .

F 7 , 19 . Heidelbergerstrasse . P 7 , 19 . 3014

205 5 88 38188

Ausverkauf
wegen Lokalwechſel in

Gold⸗, Filbermaaren und Ahren
zu Fabrikpreiſen .

Carl Mertens ,
3

T 1, 2 Neckarstrasse T 1 , 2 .

7824

P f. 10. Handschuhe !TFI. If.
Empfehlen unſer großes Lager in

Glace- , dänischleder und

seidenen Handschuhen ete .
für Herren , Damen und Kinder

in bekannten vorzüglichen Qualitäten zu billigen feſten Preiſen
Eine große Parthie

iegenleder⸗Hamenhandſchuhe
in ſchwarz und farbig werden weit unter ' m Selbſtkoſten⸗
preis 2kn . zu Mk. . 20 , 3kn . M. . 60, Akn. Mk. . —
ausverkauft . 7769

Eckert , Handschuhfabrik ,
Paradeplatz . E 1, 10 .

1 2

Fertige Betten
von 30 Mk. an und die dazu gehörigen Ueberzüge und Betttücher ,

Bettfedern und aunengg—

von Mk . . 50 an bis 6 Mk . pro Pfd .1
Ganze Ausſtattungen werden auf ' s Pünktlichſte angefertigt .

5 H 2. 8 . CARL HOROH . H 2, 18

E

Meine Wohnung
befindet ſich von heute an

D , Oa ,
gegenüber der Trambahn - Stallung .

Wendelin Mayer, Maurermeiſler.
b 6, 8. Zur Kornblume . 3 6, 8,

Gebr .
F 1 , 10 .

17771 1

7867

Empfehle

ausgezeichnetes Bier
aus der Badiſchen Brauerei und

guten Mittagstiſch .
7814 Achtungsvoll

F . Demmer .

Sarbolineum
enarius

antiseptisches ( fäulnisswidriges ) Anstrich - Oel
zur Holzkonservirung .

Zum Schutz des Holzes gegen Fäulniss und Schwamm . Bester und billigerErsatz für Oelfarbe und Theer . Einfache Anwendung , grosse Ersparniss ,
massgebende Zeugnisse . 7774

Alleinverkauf bei &eorg Dietz ,
am Harkt , Mannheim .

Zur gefl. Beachtung.
Zur Bequemlichkeit des verehrlichen Publikums , haben wir eine

Verkaufsſtelle

General⸗Anzeiger u , Mannheimer Journal
Cigarrenhandlung von M. Asmut, B 6 No . 1

vis· a · is dem Eingang des Stadtparles

Verlaß des General⸗Awzeizer und Maunheimer Jeurnal.



10 . Ml . General⸗Anzeiger

8 Zur gefl. Beachtung . 8
Mädchen die das Zuſchnei⸗

den , Maaßnehmen und 0
0 Muſterzeichnen gründlich u.

in kürzeſter Zeit , bei leicht faß⸗
0 licher Methode erlernen wollen , N
0 können wieder eintreten .

Anmeldungen jeder Zeit .

Z % 1, 1 überm Neckar

8 5749 ( Hahn ' che Ziegelhütte ) .

SOOοοοο

EEEEee
ſGründlicher Unterrſcht im

0

EMaaßuehmen , Zuſchneiden 7
21 ulnd Anfertigen von 5
Damengarderobe ⸗

wird ertheilt in ſechs Wochen . 17
Frau Derva N 2, l ,

2 . Stock . 5754

EEMAEEI1

Auflage 344,000 ; das verbreiteſte

aller deutſchen Blütter überhaupt ;

uußerdem erſcheinen Ueberſetzungen in

zwölf fremden Sprachen .
Die Modenwelt .

Muſtrirte Zeit⸗
ung für Toilette
u. Handarbeiten .
Monatlich 2 Num⸗
mer . Preis vier⸗
teljährlich M. . 25
75 Kr . Jährl .
erſcheinen :

24 Nummern mit
Toiletten u. Hand⸗
arbeiten , enthal⸗

tend gegen 2000 Abbildungen mit Be⸗
ſchreibung , welche das ganze Gebiet
der Garderobe und Leibwäſche für
Damen , Mädchen und Knaben , wie

für das zartere Kindesalter umfaſſen
ebenſo die Leibwäſche für Herren und
die Bett⸗ und Tiſchwäſche ꝛc. , wie
die Handarbeiten in ihrem ganzen
Umfange .

12 Beilagen mit etwa 200 Schnitt⸗
muſtern für alle Gegenſtände der
Garderobe und etwa 400 Muſter⸗
Vorzeichnungen für Weiß⸗ und Bunt⸗
ſtickerei , Namens⸗Chiffren ꝛc

Abonnements werden jederzeit ange⸗
nommen bei allen Buchhandlungen
und Poſtanſtalten .
mern gratis und franko durch die

Expedition , Berlin W, Potzdamer⸗Str .
83 Wien ; I, Operngaſſe 3. 18901

Prabe⸗Num⸗

800 38888888580088
Wilheim Ritzinger

Zahutechniker 8

21 , 20 Mannheim 1, 20
im Hauſe des Hrn . Bäckermeiſter

Schlachter
empfiehlt ſich ſowohl in Anfertig⸗ G
ung künſtlicher Gebiſſe als auch
Plombirungen und Zahnextractio⸗
nen unter Zuſicherung ſtreng reeller 8

Bedienung . 7392

Preiſe künſtlicher Zähne :
1 einzelner Zahn M. 6, jeder wei⸗

tere Zahn M. 4.
Reparaturen , welche bis Abends
6 Uhr bei mir abgegeben ſind ,
können Morgens 8 Uhr wieder 8

abgeholt werden . 2
OOOOOOOOοοοðVGubesοο

Wührend der Meſſe.
Verkauf von

Emaillirte Eimer von M. . 70 an .
Lackirte Eimer „ „% 120 „
Verzinkte Eimer 5 1
Zinkeimer „ 60 Pfg . „
Ia . Qualität Töpfe „ 60 „ „
Taſſen „ 20

Teller 5 400

Cafe - u. Milchkannen 50 „ „
Kohlenlöffel 20
Kehrſchaufeln feinlackirt 45 „ „

dto . Gußſtahl 60 „ „
Caffeemühlen von 80 „ „
Bügeleiſen mit 2 geſchmiedeten Stählen

von M. . 60 an ,
ſowie alle übrigen Küchen⸗ und Haus⸗
haltungs⸗Artikel bedeutend billiger wie

auf der Meſſe .

71,9 Adolf Caſewitz I J, 9
Haushaltungs⸗ n. Küchenwaaren⸗

Geſchäft .
Marktſtraße . 7280

Unſere Filiale
befindet ſich von heute ab in Litera

9 J

Buchbinderei u. Cartonagefabrik ,
Papier⸗ , Schreib⸗ , Zeichen⸗

materialien⸗ u. Galanteriewagaren⸗

Handlung 7923

Gebrüder Weigel .

Leere Kiſten
mit dickem Holz , auch für Schreiner

zum verarbeiten geeignet , werden abge⸗
eben . 7368

Emil Ebler , L 12 , 12 , part .

Tüncher⸗Arbeiten werden ſchnell
u. billig angefertigt . O 1. 15.

5 . Stilt⸗

Delfarben
Schellack und Bernſtein

Bodenlacke
in diverſen Farben , zu den Tapeten

paſſend , raſch trocknend und haltbar

Pinſel
Parquet⸗Boden Wichſe

Stahlſpähne und

Putzſchwämme
Alles in beſten Qualitäten zu billigen
Preiſen empfehlen 5694

Jul . Peinger & die .
Marktplatz , 6 2 , 2 . 523361

—

Eroeser Auee Unte - gelhat .
Von Straohhüten

Für neu zu »sichtende Kurſe für
unter Fabrikpreis . 6527 deutſch

Levi , U 1, Ie , 2. St . u. engliſch ( Grammatik Privat⸗ und

Bauſch utt Litteratur ) werden

kann abgeladen werden , per Wagen 80 dungen erbeten.
Pfennig. 7458 S . Dürr⸗Malten ,

Neuer Rheinpark .

Ein Fräulein empfiehlt ſich in 6 Hl:
Bunt⸗ und Stilſtickereien ꝛc. ꝛc. Mp k Ang.
jeder Artbei geſchmackvoller u. pünkt⸗ Unterzeichnete empſtehlt ſich als

licher Ausführung . Empfehlungen ſtehen Köchin bei Hochzeiten und ſonſtigen

zu Dienſten . 6715 Anläſſen .
Näheres im Verlag . Frau M. Densinger ,

Feudenheim .
Aufträge nimmt auch entgegen .

anisirte!
Vulkka

haldigſt Anmel⸗

Empfehle mich den
geehrten Hundebe⸗ 3506

ſitzern im 6515

— Hundeſcheeren Mit einem Brunnenmacher wünſcht
und Waſchen prompt und billigſt . wegen Neubau eines Brunnens , vor⸗

M. Seibel , G 5 . 9 . 3 . Stock . ausſichtlich 60 —80 bad . Fuß tief , wahr⸗

PFF ccheinlich Felsſprengung nöthig , in

ſchriftliche oder mündliche Unterhand⸗

—

Alle Schuhe und Stiefel werden lung zu treten . 7841
ſchnell und billig gemacht . 55 Näheres in der Expd . unter No. 7841 .

(f. Ausländer ) franzöſiſch

Scor uz, Converſation u . 5Handelscorreſpondenz , Converſati
werden von ausgekämmten Haare von 80

7479 Pfg . an ſchön und ſolide angefertigt bei

M . Benſinger F 3 ,
1.

Für Brunnenmacher! 52

62871 H

Herren⸗Kleider reinigt und 5091 Stiftungsgelder N
billigſte aus ,
G. Bolig , Schneidermeiſter , & 2 , J . mittelt prompt und billig

1auf liegenſchaftliche Unterpfänder ver⸗
44881

7041 R 1, 9 , 3. Stock .

Ein ordentliches Mädchen kann das Karl Seiler , Collecturgehilfe, . 4 2, 4.

Kleidermachen ſofort gründlich lernen . Zerbrochene Gegenſtände in

Glas und Porzellan werden dauerhaft

Eine Frau empftehlt ſich zur Aus⸗

hülfe im Kochen , ſowie bei Hochzeiten ,
. . 8 .

und ſonſtigen Feſtlichkeiten . 6710

3 , 1, 3. St . rechts ,2. Thür .

gekittet. 4540

Jacob Metz . G 2 , 8

Pfänder

Ein Hemdenknopf
( Brillant ) mit Spiral verloren gegangen . auser dem Leihhause be

abzugeben
7696˙18

Gegen gute Belohnung
6, 10 , 2. Stock .

werden unter strengster
Verschwiegenheit in und

sorgt E 5 . 10/ö11 3. St .
2 Thüre links . 16467 .

Fur geſl . Nuzeige1.Beachtung .
Den verehrten Damen meiner Nach⸗

( barſchaft die ergebene Anzeige , das ich

mich in G 8 , 19 , 2 . Stock als He⸗
bamme niedergelaſſen habe und bitte

bei vorkommenden Fällen um gütige
7834e Beachtung .

Hochachtungsvoll und Ergebenſt
Frau Guhl , Hebamme .

Bringe mein 4671

Siebwaaren⸗Geſchäft ,
Drahtgeflechte und Melallgewebe,

Malz⸗ & Hopfendarren , ſomie
Frahtaatratzen

in empfehlende Exinnerung .

F. K. I . Härthers
Nachfolger , B 2, 12.

SDepfe
Carl Sieiabrunn , 3218

gepr . Lehrerin u. Ueberſetzerin B 4 2. Serren u. Dameufriſeur , G2 , 16

neben dem ſe Harzen Lamm .

Getragene Schuhe u. Stiefel
en ge⸗ u. verkauft . Reparaturen

rden ſchnell und billigſt beſorgt .
Adel . Eugſter Ww .

8 4, 7.3467E67

e .

Möbeltransport
mit Verſchlußwagen . Auch wird

derſelbe leißweiſe abgegeben .
Franz Holzer , Q 4, 8,/9 .

2 4 1

Klavierunterricht .
Eine vorzüglich ausgebildete Klavier⸗

lehrerin empfiehlt ſich zu Unterricht⸗
ſtunden gegen mäßiges Honorar .

Näheres 8 1, 8 , Laden . 6924¹

2 22 1 2

Aushilfsköchin
empfiehlt ſich im Kochen bei Privaten
und Reſtaurateuren . 5845

Näheres im Verlag .

Eine tüchtige Kleidermacherin em⸗
pfiehlt ſich in u. außer dem Hauſe bei

billigſter Berechnung . 5446

6 , 3 bis 4 , 4 . Stock .

Mädchen , die das Feinbügeln erler⸗
nen wollen werden angenommen .
621⁴4 II 4 , 4 , parterre .

Alle fehlerhafte Handels⸗ u. Maga⸗
zinwaagen werden unter langjähriger
Garantie gut reparirt . 6651
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Hauſes , welches ſie nunmehr als ein fremdes betrachtete , wie wenn ſie eine

aufgezogene Puppe wäre , die mechaniſch allerlei Dinge verrichtet , wie vernünf⸗

tige Weſen ſie thun ; ſie hatte nicht die geringſte Empfindung ihres Thuns , und

Pahlen fiel der ſtarre Ausdruck ihres Geſichtes unangenehm auf . Sie wird

noch krank von dieſer ewigen Aufregung, “ ſagte er ſich , „die Sache muß ein

Ende nehmen , je eher , deſto lieber . “

Und ſie nahm ein Ende ; noch bevor der Tag zur Neige ging , waren die

Wuͤrfel gefallen .
Als die Rothenfelder Damen ſich endlich zum Aufbruch rüſteten , boten

die beiden Herren denſelben dienſteifrig die Begleitung an , die mit Freuden

acceptiert wurde . Elfriede ſchützte Ermündung vor , und von Tante Ulrike war

natürlich gar nicht die Rede .

Von der Freitreppe aus ſahen die beiden Zurückbleibenden dem kleinen

Zuge nach , der ſich langſam auf der Landſtraße fortbewegte . Pahlen führte

die korpulente Mutter der drei Grazien . Paul hatte dem blonden Klärchen

den Arm geboten , und zwiſchen beiden Paaren wandelten faute de mienux in

einander eingehängt Doris und die ſchmachtende Paula .

Wie ſtattlich Reutern ausſah , wie ſtattlich das Mädchen an ſeinem Arm !

Neben ihr kam Elfriede ſich wie ein Kind vor , reichte ſie dem Gatten doch nicht

ganz bis an die Schulter ; „juſt bis an mein Herz “ hatte er als Bräutigam

und auch noch ſpäter geſagt , aber jetzt ſchon lange , lange nicht mehr ! — Nein

gewiß , es war beſſer für ſie beide , wenn ſie fortginge , ſte wollte nun auch

nicht mehr ſchwanken und zaudern , ſondern tapfer den erſten Schritt zur Be⸗

freiung thun ? Was nachher aus ihr würde , wer konnte das wiſſen und wen

kümmerte es . Pahlen würde ſie heiraten , wenn ſie erſt geſchieden wäre , deſſen

war ſie ſicher , obgleich er ihr nicht von Liebe verſprochen hatte . Ob ſie aber

die Seine werden konnte ? Das war eine andere Frage , die ſie jetzt noch nicht

beantworten konnte ! Vielleicht verwandelte ſich ja das Geſicht bewundernder

Freundſchaft , die ſie für ihn empfand , mit der Zeit in wirkliche Neigung , vor⸗

läufig aber konnte ſie ihm nichts gewähren , nichts verſprechen , denn noch liebte

ſie den treuloſen Gatten , trotz aller Mißverſtändniſſe , trotz des bittern Kummers ,

den er ihr verurſacht hatte .

Sie ging auf ihr Zimmer , ſchrieb an Paul einen langen , ausführlichen

Brief voll Selbſtanklagen und Jammer darüber , daß er ſeine Liebe einer an⸗

deren geſchenkt , einen Brief , den ſie vielfach mit heißen Thränen begoß , ſowie

einige flüchtige Zeilen an den andern , welcher der Entſcheidung harrte , und

backte dann von ihren Sachen das Nötigſte zu einer kleinen Reiſe zuſammen .

Tante Ulrike hatte ihr erſt eine Weile ſchweigend zugeſchaut , dann war auch ſie

zegangen , ihre Vorbereitungen zur Abreiſe zu treffen . Wenige Worte hatten

amgt , das Einverſtändnis zwiſchen ihnen beiden herbeizuführen .

Fortſetzung folgt . )
eeeeeeee ,

Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
( Kaunheimer Volksblatt . — Badiſche Valkszeitaug . )

—— —

Eine Anverſtandene.
Novelle von E . Bunſen .

( Fortſetzung . )
Reutern beſchloß , ſie hier zu erwarten . Seine Geduld wurde auf eine

ziemlich harte Probe geſtellt , denn jene ſchleuderten überhaupt gemächlich und

waren augenſcheinlich ganz in ihr Geſpräch vertieft .

Elfriede ſtützte ſich auf den Arm des Profeſſors , und dieſer hielt ihre

Rechte in der Seinen . Den Kopf zu ihr herabgebeugt , ſtreifete ſein Haar faſt

das ihre ; wer ſie ſo ſah , mußte ſie für ein Liebespaar hatten , und Reutern

vermochte nicht , ſich einer unangenehmen Empfindung zu erwehren . „ Was braucht

er ihre Hand zu faſſen ? ſie ſo zärtlich anzublicken 2 “ fragte er ſich und arbeitete

ſich nach und nach in eine gelinde Wuth hinein , die ſich noch ſteigerte , als er

bei ihrem Näherkommen Elfriede deutlich ſagen hörte : „ Nun wohl , ich will es

mir noch überlegen , und Sie ſollen bald Gewißheit erhalten . Sie haben mir

die Augen geöffnet, und ich fühle wohl , daß meines Bleibens hier Richt iſtk ! !

Sie hielt erſchrocken inne , da ſie ihres Mannes anſichtig wurde . Ein

leiſer Druck der Hand belehrte Pahlen , daß er gleichfalls vorſichtig ſein müſſe ,

Elfriede löſte ihren Arm aus dem Seinigen und trat möglichſt unbefangen in

die Laube .

„ Ah, da biſt Du ja ! “ ſagte ſie , „ wir glaubten Dich auf dem Vorwerk . “

„ Meine Gegenwart hier iſt nöthiger, “ entgegnete er dumpf , ohne ſeine

nachläſſige Stellung zu verändern .

Die auffallende Bläſſe ſeines Geſichts , die verſtörten Züge veranlaßten den

Freund zu der Frage , ob er ſich etwa nicht wohl fühle , und Elfriede wieder⸗

holte in beſorgtem Tone : „Biſt Du krank ? “

Da lachte Reutern auf , ſo gellend und höhniſch , daß ſeine Frau im

Innerſten erſchrack .

„ Ich krank ! “ rief er , „ ha ha ! — Nein , Elfriede , ich thue Dir noch nicht
den Gefallen , zu ſterben ! “

Einen Augenblick ſah ſie ihn ſprachlos an , dann wandte ſie ſich un lief

mehr als ſie ging dem Hauſe zu, während Reutern den Profeſſor mit höhniſchen

Bemerkungen und bitteren Vorwürfen überhäufte .

Dieſer ſah wohl , daß , während jener ſich in der furchtbaren Auftegung

befand , nicht vernünftig mit ihm zu reden ſei , begnügte ſich daher mit einem

( Nachbruck verbsten . )
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Rheinische Hypothekenbank in Manmheim .
Die Bank gewährt auf Häufer ſowie auf fruchttragende Grundſtücke kündbare und unkündbare Darlehen zu mäßigem Zinsfuß,Sei erwirbt eeſſionsweiſe Reſtkaufſchillinge . Die Geſuche werden ſofort erledigt . Auf unſerem Burean Litera B 4 No . 2 am Schillerplatzwird jede wünſchenswerthe Auskunft ertheilt . 8

Die Direetion . ?

für Herren , Damen und Kinder
in größter Auswahl . 74³⁰

Damenhüte werden auf das Geſchmackvollſte garnirt.

—

Sigmund Kander ,
S 1, 9 . Neckarſtraße . 81 . , 9.

reichste und neueste Auswahl von
1 den allerbilligsten bis zu den hoch - ⸗

1
1 feinsten Artikeln .11 10 Uusterkarten u . Zusammenstellungen

stehen jederzeit gerne zur Verfügung . 4880

47

Ahorn & Niol
M2 , 8 ,

neben Herrn Kaufmann Uhl .
8 f

empfiehlt ſein reichhaltiges Lagerin ; 4185baln aeene
/Max Wallach e de e

blhnen anaen TCCCTCTTTTTT

S alier „stohypte⸗
üt

Laugtnauuſber Vagtisermekeinrich Grass se kc , mace danFe erae

e
LAI

i0 4, 7 . Mannheim 0 4, 7
Taſchentücher in Le nen und Battiſt .

D 3 , 6 .
12 Hoglef S. G krin⸗1

Riederland . —Schreibmaterialieuhandlung . Atelier N — Taufus- Minerd 51Imnen!

Durch billigen Ankauf einer auf Wohnzimmern , 0 große engliſche Geſellſchaft übergegangen ,

ung von Lagerplätzen raſch nach jedem Hohe Auszeiohnung Etabliſſements, —5
wird die frühere Etiquette beibehalten und

t 0 Preiſen her⸗ vorhandenen Bild Ihrer Kgl . Hoh , der Großherzogin Maſchinen
ganzen Uiter enthaltend , durch den Unter⸗zuſtellen . Das Aufſtellen der im bis von Baden .

nach 3016 ToßlxWalRAnelelB dbHI geichneten en eiſen , franed Haußinneren Lagerraume nothwendigen über Lebeusgröße . f esundheltzwaaser 1. Ranges. 722 5Hütten , Comptoire ꝛc. 5 h — MANNHEIM Aristotypie
egee eeee be ,

geliefert , Wirthen , Privaten auch fecon⸗

das Waſſer in ſtets neuen Krügen , einen

falls prompt ausgeführt . 6220 Linographien . A 2, 2 am Stchloß A 2, 2 . (Oantbarſte Photographie ) Taes be valescenten empfohlen . 64⁵⁵
A l Malerei . — erpr . Verfahren . J . Prledrich . Wirthe haben Extra - Rabatt .

( Bitte genau auf Firma zu achten ! ) loouis Bärenfclau , R 4,7Fr . Bommarius ,
J7 , S . Zimmergeſchäft J 7 , 8. Aufgepaßtl Behyaratnren

an Nähmaſchinen und Velocipede
Telephon Nr . 382 .

Specialität . ür den Verkauf eines von0 2 3041¹ ˖
5Polirte Stiegengriſſe werden

Wi lukrativen Artikels während 0 . Schammeringer ; 9780 5 5 außer dem Hauſe .

Mechaniker , O 2, 8.
und ſchnell angefertigt bei Rudol
Nagel , Schreiner , ZB 2 , 10 , Foß⸗

der Meſſe wird eine geeig⸗

werden prompt und billigſt ausgeführt Pianine Kleider und Kinder⸗
eider werden elegant gefertigt in u.

74⁴⁴
G 7, 30 , 4. Stock ,

Im Kleidermachen u. Weißfnähen Eine Frau geht Tags über pu8 Ebendaſebſt iſt eine eiſerne nete Perſönlichkeit geſucht . Ehr . Schreckenberger , Ofenſetzer empfiehlt ſich beſtens 5884 Kindern . Näheres O 1, 15 , 8. Stock ,endeltreppe billig zu verk . 72281 Näheres im Verlag . 71681 wohnt B 2 , 12 , Zwiſchenakt . 6977
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Achſelzucken und den Worten : „ Du biſt wohl von Sinnen “ und entfernte ſich
gleichfalls , den Unglücklichen ſeinen finſtern Gedanken überlaſſend .

Im Herrenhauſe waren unterdeſſen Gäſte angelangt , eine benachbarke
Gutsbeſitzersfamilie mit drei Töchtern , von denen die jüngſte , eine ziemlich hübſche
Blondine , Reutern ehemals nicht ganz gleichgültig geweſen . Elfriede wußte
darum , wie ihr Mann ja überhaupt nie ein Geheimniß vor ihr gehegt , und es
war ihr ſehr unangenehm , daß die Damen ſie gerade mit rothgeweinten Augen
antreffen mußten .

Sie nahm ſich zuſammen , ſo gut es ihr gelingen wollte , bat ihre Gäſte ,
es ſich ' s bequem zu machen , ſtellte Tante Ulrike und den Freund vor und ent⸗

ſandte Adam in den Garten , ihren Mann von dem unerwarteten Beſuch zu
benachrichtigen .

Es gehörte kein geringer Heldenmuth dazu , die halb ſpöttiſchen , halb neu⸗

gierigen Blicke der acht Augen, die ſie auf Schritt und Tritt verfolgten , ſtand⸗
haft zu ertragen , unbefangen zu lächeln und ſcherzhaft zu plaudern , da ihr doch
todeswund zu Muthe war ; dazu kam die ſtete Angſt , die Tante möge , beſonders
bei ihrer augenblicklichen ſtarken Erregung , irgend eine Indiskretion begehen , und

Pahlen , der dies alles mit ihr empfand und inniges Mitleid mit ihr fühlte ,
gab den vier ſozuſagen auf dem Anſtand befindlichen Damen eine weitere Ver⸗

anlaſſung zu unliebſamen Entdeckungen und Bemerkungen durch die zarte Auf⸗
merkſamkeit , mit welcher er die junge Wirthin behandelte .

Reutern trat ein ; aller Blicke richteten ſich auf ihn und Klärchen , die

Jüngſte , begrüßte ihn mit ſtrahlendem Lächeln , während die Mutter , eine Matrone ,
die ſicherlich ihre zwei Centner wog , in freundlich ſcheltendem Tone ſagte : „Aber ,
mein Beſter , was treiben Sie denn , daß man Sie gar nicht bei uns ſieht . Ich
ſollte denken, die Flitterwochen wären endlich vorüber , und Sie könnten Ihre
Frau Gemahlin nachgerade ein wenig mit der Nachbarſchaft bekannt machen . Oder

ſollten Sie krank ſein ? Sie ſehen nämlich ganz elend aus , mein Lieber . “

Dieſe mütterliche Rede war von mehreren herzlichen Händedrücken begleitet
worden , und die drei Töchter umſtanden die beiden mit Mienen , ſo theilnehmend
und bedauerlich , wie man ſie etwa bei der Kunde eines großen Unglückes an⸗

zunehmen pflegt .
„ Ja , er iſt wirklich ſehr blaß, “ ſagte Doris , die älteſte der Schweſtern .
„ Und ordentlich abgemagert , meinte Paula , die Poetiſche in der Familie,

welche bei den jungen Herren der Umgegend unter dem Spitznamen „ Schmacht⸗
lappen “ bekannt war . Klärchen aber ſagte , ob aus bodenloſer Naivetät oder

Aberlegter Bosheit , jedoch mit der kndlich unſchuldigſten Miene der Welt :

iich hätte gar nicht gedacht, daß ihm das Heirathen ſo ſchlecht be⸗
kmmen würde . “

Reutern zuckte zuſammen und antwortete ſtotternd , er habe heftige Kopf⸗
ſchmerzen — es ſei ſo heiß heute , worauf Fräulein Klärchen lächelnd meinte ,
abe Edoch nicht an Kopfſchmerzen gelitten , und er möge ſich nur ent⸗

Frau Luiſe Schwind , H 4, 30, 2. St . Hinterhaus . 6768
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ſinnen , wie ſie beiden ſelbander oft in der glühenden Mittagshitze durch die
Felder gewandelt ſeien , ohne es heiß zu finden .

„ Das waren eben andere Zeiten, “ ſetzte ſie mit einem halben Seufzer
und traurigem Augenaufſchlag hinzu .

Reutern befand ſich in der peinlichſten Verlegenheit ; er kannte und fuͤrchtete
die böſen Zungen ſeiner Gäſte , aus deren Weſen und Reden er ſchloß , dieſelben
hätten eine Ahnung , daß in ſeinem Hauſe nicht alles wäre , wie es ſein ſollte ,
und ſie wären nur gekommen , um das Terrain zu rekognoszieren . Und daß
ſie gerade heute kamen, an dem Tage , der ihm ſchon ſo viele Aufregungen und
Qualen bereitet hatte ! Und Elfriedens verweinte Augen ! Hatte ſich denn
alles verſchworen , gerade den entgegengeſetzten Eindruck von dem zu machen , den
er eben dieſen Gäſten gegenüber wünſchte ? Durch verdoppelte Liebenswürdigleit
ſuchte er denſelben zu verwiſchen , der allgemeinen Spannung und Verlegenheit
entgegen zu wirken , doch gelang ihm dies nur in geringem Maße , denn die

erzwungene Heiterkeit und Lebhaftigkeit konnte nicht lange andauern und mußte
immer auf ' s neue künſtlich hervorgerufen werden .

Von der ganzen Geſellſchaft ſchienen nur Pahlen und das blonde Klärchen
unbefangen , erſterer , weil ſeine weltmänniſche Gewandtheit ihn nie verließ und

ihm auch in dieſem verzweifelten Falle zu ſtatten kam, letztere weil ſie trotz länd⸗

licher Erziehung und mangelnder Uebung eine vollendete Komödiatin war .
Bei Tiſche , wo Reutern ungewöhnlich viel Wein trank , löſte ſich die

Spannung ein wenig , Dank Pahlens alle mit ſich fortreißendem , ſprudelndem
Witz und Humor ; Elfriede war ihm von Herzen dankbar für ſeine aufopfernde
Hilfe — ſie kannte ſeine Abneigung , vor Fremden zu reden — und athmete
allmählich wieder freier auf . Sie wagte ſogar , ihre Umgebung mit kritiſchen
Blicken zu betrachten , und bald kehrten ihre Augen immer wieder zu der üppigen
Blondine zurück , die neben ihrem Manne ſitzend , ſich deſſen Artigkeiten mit ſüßem
ermuthigendem Lächeln gefallen ließ . Sie konnte Paul nicht begreifen . Er war

entſchieden galant gegen ſeine Nachbarin , beugte ſich vielfach zu ihr hinüber ,
lächelte ihr zu und mußte ihr wohl ſehr komiſche Dinge erzählen , denn das

Kichern und Lachen wollte kein Ende nehmen . Unmillkürlich ſtiegen bittere Ge⸗

danken in ihr auf . Warum konnte er jetzt lachen und ſcherzen, er , der ihr
noch vor wenigen Stunden ſo weßh gethan ? Regte ſich etwa das alte , erſtorben
geglaubte Gefühl für das hübſche blonde Mädchen wieder in ſeinem Herzen ?
Dachte er vielleicht , daß ſie eine paſſendere Lebensgefährtin für ihn geworden
wäre als ſeine arme , verkannte , unglückliche Frau ? — Thränen verſchleierten
ihren Blick , ſie mußte an ſich halten , um nicht laut aufzuſchluchzen . Das alſo
war das Ende , er liebte ſie nicht mehr , ſie war ihm völlig gleichgültig geworden
„ Nun denn — ſo mag das Verhängniß ſeinen Lauf haben, “ ſagte ſie in auf⸗
wallender Bitterkeit , „ich folge Pahlen und gebe Paul frei . “

Mit dieſem Entſchluſſe ſtand ſie vom Tiſche auf , begab ſich mit ihren
Gäſten in den Garten , wo der Kaffee ſerviert war , machte die Honneurs des
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